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DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

23. Juni 1986 

Genehmigung von Quellwasserschutzzonen in den Gemeinden 
Gempen. Büren und Nuglar-St. Pantaleon 

Der Regierungsrat stellt fest und zieht in Erwägung: 

I. 

Die Einwohnergemeinden ~. Büren, Nuglar-St. Pantaleon, Hochwald, 
Seltisberg, Frenkendorf, Arlesheim und Liestal haben zum Schutze ihrer 
totaf' H~' Trinkwasserquellen Schutzzonen im Sinne von Art. 30 GSchG aus
geschieden und die entsprechenden Auflagen und Nutzungsbeschränkungen 
für das Schutzzonengebiet in einem Schutzzonenreglement festgelegt~ 

Die Schutzzonengebiete liegen in den Gemeinden Gempen, Büren und Nuglar
St. Pantaleon. Für eine dieser 15 Quellen, die Widackerquelle, wurde 
1973 im Bebauungsplan Nuglar-St. Pantaleon schon mal eine Schutzzone 
ausgeschieden. 

In Anwendung von §§ 68 und 69 BauG und § 5 Ziffer 2 GSV hat das Bau
Departement nach Durchführung des Anhörungsverfaryrens die Schutzzonen
pläne und das -reglement in der Zeit vom 21. Oktober bis 18. November 
1983 öffentlich aufgelegt. Gegen die Pläne und das Reglement gingen 29 
Einsprachen ein, über diems Bau-Departement mit Verfügung vom 13. 
September 1984 entschied. 

Gegen diesen Entscheid erhoben 7 Einsprecher Beschwerde an den Regie
rungsrat: Herr A. Dietler-Ehrsam, Gompen 

Herr M. Ehrsam-Schäfer, Gempen 
Herr U. Balzli-Vögtli, Gempen 
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Herr J. Berger-Stampfli, Gempen 
Herr P. Vögtli- Schärer, Gempen 
_Ammannamt der Bürgergemeinde Gempen 
Zentralstelle für staatlichen Liegenschaftsverkehr, Basel 
' 

Als stellvertretendes Departement wurde die Behandlung der Beschwerden 
dem Justiz-Departement zugewiesen. 

Am 11. April 1985 fand mit allen Beschwerdeführern an Ort und Stelle eine 
Augenscheinverhandlung statt. Mit einem Teil der Beschwerdeführer folgte 
eine weitere Besprechung am 18. Dezember 1985. 

11. 

Aus den Einsprachen- und Beschwerdeverhandlungen hat sich ergeben, dass 
das Schutzzonenreglement an folgenden Stellen zu ändern ist: 

a) Art. 2: In der Zone S 11 sind Intensivobstanlagen zu gestatten, sofern 
die Dünge- und Spritzmittelvorschriften eingehalten werden. 

b) Art. 2: In den Zonen S II und S I11 sind Tagesaufenthaltsplätze zu
zulassen. 

c) Art. 3: Die schon bestehenden Garage- bzw. Abstellplätze in den Zonen 
S II und 'S I II .bleiben gestattet. 

d) Art. 9 (Grundbucheintrag) ist zu streichen. Art. 10 wird neu Art. 9. 

Aufgrund dieser Aenderungen und nach einem zusätzlichen Färbversuch zo
gen sämtliche Beschwerdeführer ihre Beschwerde zurück. 

III. 

Die Schutzzonenpläne vom September 1983 und das Reglement vom 10. 
Oktober 1983 liegen nun zur Genehmigung durch den Regierungsrat vor. 

Das Verfahren ist richtig durchgeführt worden. Schutzzonenpläne und 
das -reglement können mit den erwähnten Aenderungen genehmigt werden. 
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Mit der Genehmigung des allgemeinen Bebauungsplanes Nuglar-St. Pantaleon 
(RRB Nr. 136) am 12. Januar 1973 traten auch die Grund- und Quell~~sser
schutzzonen 11 Widacker 11 und 110rismatten 11 mit den zugehörigen Schutzbestim
mungen ( § 20 lit. b des Baureglementes) in Rechtskraft. 

Die damalige Schutzzone 11 t~!idacker 11 wird nun durch die neue, nach dem heu
tigen Stand der Kenntnisse ausgeschiedene Schutzzone für die Widatker
quelle ersetzt. Die ältere Schutzzone 11 \~idacker 11 ist deshalb aufzuheben. 

Es wird 

beschlossen: 

1. Die Beschwerden der Herren A. Dietler, M. Ehrsam. U. Balzli, J. Berger 
und P. Vögtli, Gempen, sowie der Bürgergemeinde Gempen und der Zentral
stelle für staatlichen Liegenschaftsverkehr Basel werden wegen Rückzug 
von der Geschäftskontrolle abgeschrieben. 

2. Das Reglement ist im Sinne der in Ziffer II lit. a - d gemachten Er
wägungen abzuändern. 

3. Die Schutzzonenpläne und das bereinigte Schutzzonenreglement vom 30. 
Mai 1986 für die Quellwasserfassungen der öffentlichen Wasserversor
gungen der Gemeinden 

Gempen 
Nuglar-St. Pantaleon 
Büren 
Hochwald 
Liestal 
Seltisberg 
Frenkendorf 

Arlesheim 

(Ramstelquelle.n + Sodbrunnen) 
(Oberimatt-, Widacker- + Herrenbergquellen) 
(Duft-, Lauterbrunnen- + Belchquellen) 
(Hochwaldquelle) 
(Hofmattquelle) 
( lugmattquelle) 
{Rappenfluh-, Wolfenried- + Dreibrunnen
quellen) 
(Gobenmattquelle) 

in den Gemeinden Gempen, Büren und Nuglar-St. Pantaleon werden ge
nehmigt. 
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Gemeinde Hochwald: 
Anteil Genehmigungsgebühr Fr. 29.40 (Konto 2000-431.00) 
Anteil Publikationskosten Fr. 14.70 (Konto 2740-436.00) 
Anteil Verfahrens- und Plan-

anfertigungskosten _Fr_. ___ 1_2_9_.9 __ 0 (Konto 2740-4336.00) 
Fr. 174.-- (Staatskanzlei Nr. 162 ) ES 
------------------------zahlbar innert 30 Tagen 

Gemeinde Liestal: 
Anteil Genehmigungsgebühr Fr. 78.40 (Konto 2000-431.00) 
Anteil Publikationskosten Fr. 39.30 (Konto 2740-436.00) 
Anteil Verfahrens- und Plan-

anfertigungskosten .;_Fr;;...;•;;...;-___:3:...;.4..:;_6.;...;.3;,..;;...0 (Konto 2740-436.00} 
Fr. 464.-- (Staatskanzlei Nr. 163 } ES 
------------------------zahlbar innert 30 Tagen 

Gemeinde Seltisberg: 
Anteil Genehmigungsgebühr Fr. 29.40 (Konto 2000-431.00} 

14.70 (Konto 2740-436.00) Anteil Publikationskosten Fr. 
Anteil Verfahrens- und Plan-

anfertigungskosten Fr. 329.90 (Konto 2740-436.00) 
Fr. 374.-- (Staatskanzlei Nr. 164 ) ES 
------------------------zahlbar innert 30 Tagen 

Gemeinde Frenkendorf: 
Anteil Genehmigungsgebühr Fr. 29.40 (Konto 2000-431.00) 
Anteil Publikationskosten Fr. 14.70 (Konto 2740-436.00) 
Anteil Verfahrens- und Plan-

anfertigugnskosten .;_F;;.,.;r•;;.,.;_~3:...;.2..;;_9~.9~0 (Konto 2740-436.00) 

zahlbar innert 30 Tagen 

Gemeinde Arlesheim: 
Anteil Genehmigungsgebühr 
Anteil Publikationskosten 
Anteil Verfahrens- und Plan-

anfertigungskosten 

zahlbar innert 30 Tagen 

/Usfertigungen Saite 6 

Fr. 374.-- (Staatskanzlei Nr. 165) ES 
------------------------

Fr. 254.80 (Konto 2000-431.00) 
Fr. 127.70 (Konto 2740-436.00} 

Fr. 1'125.50 (Konto 2740-436.00) 
Fr. 1'508.-- (Staatskanzlei Nr. 166) ES 
------------______ .. _____ _ 

Der Staatsschreiber: 
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Bau-Departement (2) 
Kant. Amt für Wasserwirtschaft (7) Ky/cb, mit 4 gen. Reglementen und 

4 gen. Plänen 
Rechtsdienst Bau-Departement 
Justiz-Departement 
Kant. Amt für Raump 1 anung ( 4 L mit 4 gen. Reg 1 ementen und 4 gen. P 1 änen 
Amtschreiberei Dorneck, 4143 Dornach (4), mit 4 gen. Reglementen und 

4 gen. Plänen 
Kantonschemiker 
Finanzverwaltung/Debitorenbuchhaltung (8) 
Herrn A. Dietler-Ehrsam, im Hodelboden, 4145 Gempen, einschreiben 
Herrn M. Ehrsam-Schäfer, Posthalter, 4145 Gempen, einschreiben 
Herrn U. Balzli-Vögtli~ Schönmatt, 4145 Gempen, einschreiben 
Zentralstelle für staatlichen Liegenschaftsverkehr, Fischmarkt 10, 

4001 Basel, einschreiben 
Ammannamt der Bürgergemeinde 4145 Gempen, einschreiben 
Herrn J. Berger-Stampfli, Sonnenhof, 4145 Gempen, einschreiben ( ~ 
Herrn Peter Vögtli-Schärer, im Stollen 3, 4145 Gempen, einschreiben 
Amt für Umweltschutz und Energie des Kantons BL, 4410 Liestal, mit 4 

gen. Reglementen und 2 gen. Plänen 
Ammannamt der Einwohnergemeinde 4145 Gempen, mit 2 gen. Reglementen und 

4 gen. Plänen und mit Einzahlungsschein (Fr. 696.--) 
Ammannamt der Einwohnergemeinde4412 Nuglar-St. Pantaleon, mit 2 gen. 

Reglementen und 4 gen. Plänen und mit Einzahlungsschein (Fr. 1'920.--) 
Ammannamt der Einwohnergemeinde 4413 BUren. mit 2 gen. Reglementen und 

2 gen. Plänen und mit Einzahlungsschein (Fr. 290.--) 
Ammannamt der Einwohnergemeinde 4146 Hochwald, mit 1 gen. Reglement 

und 1 gen. Plan und mit Einzahlungsschein (Fr. 174.--) 
Einwohnergemeinde 4410 Liestal, mit 1 gen. Reglement und 1 gen. Plan 

und mit Einzahlungsschein (Fr. 464.--) 
Einwohnergemeinde 4411 Seltisberg, mit 1 gen. Reglement und 2 gen. 

Plänen und mit Einzahlungsschein (Fr. 374.--) 
Einwohnergemeinde 4402 Frenkendorf, mit 1 gen. Reglement und 1 gen. 

Plan und mit Einzahlungsschein (Fr. 374.--) 
Einwohnergemeinde 4144 Arlesheim, mit 1 gen. Plan und 1 gen. Reglement 

und mit Einzahlungsschein (Fr. 1'508.-) · ( _ 

Amtsblatt: Publikation von Ziffer 3 des Dispositivs 


